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Liebe PatInnen, FreundInnen und UnterstützerInnen der Kinderstiftung, 
 
bei der Kinderstiftung zeigen die steigenden Antragszahlen, wie viele Familien sich 
mehr Teilhabechancen wünschen. Musikvereinsbeitrag oder die neuen 
Sportschuhe – solche Dinge kosten schlichtweg Geld. Geld, das in von Armut 
bedrohten Familien nicht da ist. Ein neuer Bericht zeigt, dass deutschlandweit 19 
Prozent aller Kinder schlechte Start-Chancen haben. Im Landkreis Esslingen fördern wir 
solche Kinder durch finanzielle Beihilfen, unsere ehrenamtlichen Paten und durch Mitsprache im 
Kinderbeirat. Lesen Sie im Newsletter, was es Neues aus unseren Projekten gibt. 
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Schlechte Chancen für 3,7 Millionen Kinder 

Kind sein in der heutigen Zeit – und alles ist super? Nein, die Start-Chancen ins Leben sind immer 
noch ungleich verteilt. Der "Deutsche Kinder- und Jugendmonitor 2017" zeigt, dass noch immer 3,7 
Millionen junge Menschen schlechte Start-Chancen haben: Zehn Prozent der Kinder wachsen ohne 
erwerbstätige Eltern auf, 19 Prozent sind von Armut bedroht. Immer noch hänge der Bildungserfolg 
maßgeblich vom Elternhaus und vom Wohnort ab, erklärte die Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft 
für Kinder- und Jugendliche (AGJ), Karin Böllert. Die AGJ fordert mehr Kita-Plätze und eine bessere 
Betreuung in Ganztagsschulen. Es bedürfe viel mehr guter Ideen - von Internetführerscheinen bis zur 
gezielten Berufsberatung. (Quelle: Jonas Trembinski, heute.de, mehr Infos unter http://bit.ly/2nlNnm6) 

Neues von der Kinderstiftung „Chancen schenken“ 
Die Kinderstiftung wächst 

 
Die Anträge an die Kinderstiftung 
nehmen zu. Von 62 erreichten 
Kindern im Jahr 2012 auf 113 
erreichte Kinder im zweiten Jahr 
und 238 erreichten Kindern im 
dritten Jahr und nun, 2016,  310 
geförderte Kinder.  Das Angebot 
der Kinderstiftung wird 
angenommen und wir können 
immer mehr Kindern eine Chance 
schenken.  
Darüber freuen wir uns sehr und 
sind den Spendern und Zustiftern 
der Kinderstiftung sehr dankbar. 

Ohne deren Engagement wäre unsere Hilfe nicht möglich. 
Dankbar sind wir auch über die viele Hilfe, die die Kinderstiftung in Form von ehrenamtlichem 
Engagement erhält oder für das Fachwissen von Unternehmen, mit dem die Kinderstiftung unterstützt 
wird.  
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CHANCENSCHENKER  
Aktionen von und mit den Chancenschenkern und ihren  Patenkindern 
 
Selbst gemacht statt Fertigpizza- Kochkurs der Chan censchenker  

Ausgestattet mit Schürzen und viel 
Neugierde kamen am Samstag, den 11. 
März acht Kinder und ihre PatInnen aus 
dem Projekt Chancenschenker im 
Familienzentrum Mettingen zusammen. 
Ein Kochkurs mit der Ernährungsberaterin 
Karin Wild stand auf dem Programm. Bei 
ihren Rezepten gehe es um einfache 

Sachen, die alle Kinder gerne essen und die sich aus regionalen Produkten kochen lassen, so Wild. 
Im Mittelpunkt stand der Hefeteig – süß und herzhaft, als Grundlage für Pizza, Brötchen oder süße 
Schnecken.  Zwischendurch stärkten sich die jungen Köche mit frischen Gemüsesticks aus Karotten, 
Gurken und Kohlrabi, die mit Kräuterquark und einer Avocadocreme sogar Gemüseskeptikern 
schmeckten. Als Nachtisch gab es einen riesigen Topf mit Milchreis und Apfelbrei. Auch hier konnten 
die Kinder einen guten Tipp mit nach Hause nehmen: Apfelbrei ist 
kinderleicht – und man kann dafür gerade die Äpfel nehmen, die nicht mehr 
so schön ausschauen. Damit die Geschwister und die Eltern zuhause auch 
etwas von den Kochkünsten probieren konnten, formten alle zum Abschluss 
noch leckeres Gebäck aus süßem Hefeteig – da entstanden Kobras, Mäuse 
oder kunstvoll geflochtene Zöpfe.  Kochen ist gesund und macht Spaß – 
nach diesem Kochkurs werden sicherlich einige der Kinder öfter mal den 
Kochlöffel in die Hand nehmen. 
 
Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 
Wir schauen auf ein erfolgreiches Jahr 2016 zurück. 21 Patenschaften waren durch das Engagement 
der Chancenschenker im Jahr 2016 möglich, von denen 30 Kinder profitierten.  
PatInnen 
Es engagierten sich insgesamt 30 Chancenschenker, wovon 13 neue Paten und Patinnen waren. Vier 
Personen beendeten ihr Engagement. 70% der Ehrenamtlichen sind weiblich. Ein Engagement im 
Projekt Chancenschenker spricht alle Altersgruppen an. In der Mehrheit sind die Chancenschenker 
über 60 Jahre alt (46%). Das zeigt, dass Personen in Frührente oder Rente gerne Zeit schenken und 
ihre Lebenserfahrung an Kinder und Familien weitergeben möchten. 27% der PatInnen sind zwischen 
35 und 60 Jahren und 27% zwischen 18 und 35 Jahren alt.  
Familien 

Die Familien, die von Chancenschenker profitieren,  beziehen 
überwiegend Arbeitslosengeld II oder Wohngeld (66%). Rund 30% 
sind Geringverdiener. Wenig Geld übrig bleibt auch, wenn es viele 
Kinder gibt, die versorgt werden, oder wenn man alleinerziehend ist 
und nur ein Einkommen zur Verfügung hat. Rund die Hälfte der 
Familien bei Chancenschenker haben drei oder mehr Kinder und 
ein Drittel ist alleinerziehend. Ein weiterer Grund für Armut kann 
sein, dass die Familie nach Deutschland eingewandert ist und die 
Eltern durch Sprachprobleme oder Integrationshürden kaum 
Möglichkeiten haben, eine gut bezahlte Arbeit zu finden. Bei 18 der 

21 Patenschaften haben die Kinder  einen Migrationshintergrund.   
 
Schulungen/Fortbildungen/Treffen: 
Grundlagenschulungen machen fit für die Patenschaft  
 
Immer im Frühjahr finden unsere Grundlagenschulungen für die 
Ehrenamtlichen der Chancenschenker statt, gemeinsam mit den 
Engagierten der Orte des Zuhörens und der Familiensprechstunde 
in der gesamten Caritas-Region.  
Die Qualifizierung sollen die Paten fit für ihre Patenschaften 
machen und behandeln die Themen Wahrnehmung und 
Kommunikation, gelingende Gesprächsführung, interkulturelle 
Sensibilisierung oder Armut.  
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Wir wünschen Ihnen eine frohe Osterzeit. Viele Grüße, 
 
 

 
 
 
 
Wenn Sie den Newsletter in Zukunft nicht mehr erhalten möchten, dann geben Sie uns bitte 
telefonisch oder per E-mail Bescheid: 
Christina Kempf Tel.: +49 711 396 954-19, E-mail.: kempf.c@caritas-fils-neckar-alb.de  
 
Spendenkonto: Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen , IBAN: DE22 6115 0020 0101 8434 34 
BIC: ESSLDE66XXX , Stichwort Kinderstiftung Esslingen-Nürtingen 
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